
DIETZHÖLZTAL. So wie die 125 Jahre alte Wilhelms­
warte, „das Türmchen“ zu Dietzhölztal gehört, ist mitt­
lerweile die Bürgerstiftung ebenfalls ein wichtiger Teil 
der Hochschulgemeinde. Daher wurde das Dietzhölz­
taler Wahrzeichen als Ort zur diesjährigen Spenden­
übergabe ausgewählt. 

Im Jahr 2020 formierte sich der Stiftungsrat als unpoli-
tisches und von der Gemeinde unabhängiges Gremium, 
um größtmögliche Akzeptanz bei allen zu erreichen. Bis-
her sind – mit der aktuellen Spendenübergabe – 17.800 
Euro an Dietzhölztaler Vereine und Organisationen über-
geben worden. Damit die Bürgerstiftung auch zukünftig 
wichtige und nützliche Projekte in Dietzhölztal unter- 
stützen kann, ist sie ihrerseits auf Spenden aus der  
Bevölkerung und der Wirtschaft angewiesen. Neben  
Einzelspenden sind besonders Dauerspenden sehr will-
kommen. Die Spender können dabei ihre Zuwendung 
steuerlich geltend machen. „Letztwillige Verfügungen“, 
also Erbschaften, sind ebenfalls möglich.
In diesem Jahr wurden drei Projekte mit jeweils 1.000 

Euro gefördert. Prof. Dr. Andreas Heiser von der Theo-
logischen Hochschule Ewersbach möchte das Geld für die 
„Einkehrtage“ zum Beginn des neuen Studienjahres im 
Oktober verwenden. Bei diesem Zusammentreffen aller 
Dozenten und Studierenden der zwei Bachelor- und zwei 
Masterstudiengänge stehen neben dem Kennenlernen 
die Gemeinschaft und der Glaube auf dem Programm.
Die Diakoniestation Dietzhölztal-Eschenburg – vertreten 
durch Konstanze Deis, Katrin Theiß und Conny Rein – 
freut sich über eine Finanzspritze für einen neuen Bus, 
der die Teilnehmer der Gruppenbetreuung im Treffpunkt 
7Sinn zu Hause abholt und wieder zurückbringt. 
Die dritte Spende nahm Markus Franz vom Tennisclub 
Dietzhölztal e. V. entgegen. „Wir müssen dringend unse-
re Klärgrube am Vereinsheim erneuern, da sind die 1.000 
Euro hervorragend angelegt“.
Die Bürgerstiftung will gerne weiter die Vereine unter-
stützen, dazu ist sie aber auf Spenden angewiesen.
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Die Bürgerstiftung Dietzhölztal überreicht Spenden
Die THE, der TC Dietzhölztal und die Diakonie erhalten je 1.000 €

Unterstützung von der Bürgerstiftung Dietzhölztal: (v. l.) Hartmut Kunz, Andreas Giersbach und Bürgermeister Christian Schüler 
(r.) überreichten Schecks an Andreas Heiser (Theologische Hochschule Ewersbach); Konstanze Deis, Katrin Theiß, Conny Rein (Dia-
koniestation Dietzhölztal-Eschenburg) und Markus Franz (TC Dietzhölztal).


